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Buttipr ftfjau.

f -x freimütige Sf u ê e i n a n b e r f e | u n g über neue ft a a t-t -"s *" Sänbern. fftun toirb fie unê in Sari-mannë „griebenëfreubenquelle", bon ber foeben baë 7.—10 SCaufenb im Woni"

ItH ^eberbru^ë muifert mir alle ein geiftigeë «beal alë Beften Ser2»«ni v "W*«- ©ittlidjfeit unb ftarïer {friebenê- unb ©Seitëfinn erSnA^ \ brctjterifcE) Befeelten SluëfûBrungen. SeëBalb Bat ba«rfb^ 101« f ^"§0aBe in ben bermirrten £agen ber SRobemB'errebo-
SSb BöBergÄertef 5ë h? §f*""r '"* -I? ^ &urcBauë boIïëiûmlicB unb baë ifttî wi £ ,^r »ertaffer nxcBji ausgetretene SBege BefcBreitet fonber tnf J Hartmann geigt unë beuilicB, bafe baë ©egenteil bon SKaifit

nung ^ ba ift au? grièbe unb Drt

«m,fÄte.ÄCn
la r' 3urt(^. ©tnfo^c 2ïu3gaBe in borne^mem SßajäjjBcmb gr. 20 (2KB 35>£t&*w£" ** « »Äabe fer ©^Ä%£&
eBenfolfen äift ® S^er unb ber Seiner einen

©lementarfdjf«,^eft T ôefauêgegfefbïn © b^D f SeBref ürS," £
»• aa* «©&& w&"4

a „ ÄS3Ät"SÄfitu""f,S"s»fïm. 8, mit gaBIretdfen gebergeicE)nungsm unb einer farbigen fBeilaae. 1919 ftüri?

blte^iPVft ^pÄtesenfefei auf' natomiffenff,a?@

S"' "Î?"' » J&ftSStoTS J"-moBnen. Unb baë mirb gmeifeïïoë gelingen, benn toeMe® lunge Se,niI «8£ffKWSÂïPi^îÂSnxï; b»gss5%5Ä5jfs;SÂïÂ«i®ïi?
"" «"*» Wn.«5.»«nbe,nSitt?;

«ebaftion: S)r. Slb Sßögtlin, in güridö 7, SlfBlftr. 70. (Beiträge nur an biefe «brefelï?,iwl JBeträgen muß baë SÄücfporto beigelegt toerbe*^rud unb Lrbebttton bon SKüIIer, SBerber & gg., ©d&ipfe 33, güridj 1.

Snfertionëpreife
für fôtoeig. Stngeigen: 7, Seite gr. 120.—, V, @. gr 60 — '/ fi «, ja7. ©. 8fr. 30.-, 7, ©. 8fr. IB.-, 7,. gr 7.50;

' '* ®' **
fur |ngeigen auëlanb Urfbrungë: 7, ©eite gr. 150.—, 7, ©. gr. 75— 7. ©.gr. 50.-, 7< ©. gr. 37.50, 7, ©. gr. 18.75, 7„ S. gr. 9 40

'

* '
m " f

® i®m " ® " 5.® *> *" ®* SInnoncen=®j;pebitiDn Stübolf SW • f f eIt ©àïïln ' ' ' ©«Wffiaufen, Solatia*
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Buch er schau.

Auseinandersetzung über neue staat-^ ^ hauchen wir heute in allen Ländern. Nun wird sie uns in Sart-manns „Friedensfreudenquelle", von der soeben das 7.—10 Tausend im Man/

KnW'" N'ederbruchs müssen wir alle ein geistiges Ideal als besten Führer insNeuland ausstellen. Hohe Sittlichkeit und starker Friedens- und Schönheitssinn er°ft dichterisch beseelten Ausführungen. Deshalb hat da«
iais ^lner ersten Ausgabe in den verwirrten Tagen der Novemberrevo-

umso ?ls d^ ff^-uden- Es ist durchaus volkstümlich und das ist
^ r. ^ ê der Verfasser Nicht ausgetretene Wege beschreitet sondern/à/dà Hartmann zeigt uns deutlich, daß das Gegenteil von MachtnM Ohnmacht, sondern Güte heißt. Wo Güte herrscht, da ist au? Friede und OrT

sî' âurîch. Einfache Ausgabe in vornehmem Pappband Fr. 20 lMk ^

ew ^m EnSn "«à -- nicht^gerade âchonA hâg
'

ebensolchen SM
° ^ne wuchtige Feder und der Zeichner einen

Elements str

«. s àÂ. 's5SZ-7;.°-z

-. /-î'ch ,-s. V"m. g, Mit zahlreichen Federzeichnungen und einer farbigen Beilage. ISIS Züri?

bêtâêj7?uîgsàf/'gen ìZer aus' naàrwiKnschastHlàZsa^

wohnen. Und das wird zweifellos gelingen, denn we?che? Junge wÄde nich Lr°

e^7Sm^S Angmfs
S^n-hm-n wie

"" """" à «--n--» «il---, «.àNwâ
Redaktion: Dr. Ad. Vögtlin, in Zurich 7, Ashlstr. 70. (Beiträge nur an diese «dr-NellUnverlangt eingesandten Beiträgen muß das Rückporto beigelegt werde»Druck und Expedition von Müller, Werder K Co., Schipfe 33. Zürich 1.

Jnsertionspreise
für schweiz. Anzeigen: 'st Seite Fr. 120.-, V. S. Fr 60— V K ^/. S. Fr. 30.-. V. S. Fr. 15.-. V» S. Fr 7.50;

'
fur Anzeigen auSlaà Ursprungs: V. Seite Fr. 150.-, -/. S. Fr. 75— V. S.Fr. 50.-, V. S. Fr. 37.50, V. S. Fr. 13.75, S. Fr. 910 '
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^ î n a n n a h m e: Annoncen-Expedition Rudolf Messe

St. Gàn
Bern, Viel, Chur, Glarus. Schaffhausen. Solothurm


	[Impressum]

